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Alte Synagoge Kitzingen

Eintritt: 15,- €

Karten & Info:  093 21 - 921 244 (Do 16-18h) und mail: synagoge.kitzingen@web.de

Sonntag 18. Februar 2018  17:00 Uhr
Alte Synagoge Kitzingen

Eintritt: 15,- €

Karten & Info:  093 21 - 921 244 (Do 16-18h) und mail: synagoge.kitzingen@web.de

E
in

e
 V

e
r

a
n

s
ta

lt
u

n
g

 d
e

s
 F

ö
r

d
e

r
v

e
r

e
in

 e
h

e
m

a
li

g
e

 S
y

n
a

g
o

g
e

 K
it

z
in

g
e

n
;

K
u

lt
u

r
 i

n
 d

e
r

 A
lt

e
n

 S
y

n
a

g
o

g
e

 u
n

d
 d

e
m

 E
v

a
n

g
e

li
s

c
h

e
n

 D
e

k
a

n
a

t 
K

it
z

in
g

e
n

E
in

e
 V

e
r

a
n

s
ta

lt
u

n
g

 d
e

s
 F

ö
r

d
e

r
v

e
r

e
in

 e
h

e
m

a
li

g
e

 S
y

n
a

g
o

g
e

 K
it

z
in

g
e

n
;

K
u

lt
u

r
 i

n
 d

e
r

 A
lt

e
n

 S
y

n
a

g
o

g
e

 u
n

d
 d

e
m

 E
v

a
n

g
e

li
s

c
h

e
n

 D
e

k
a

n
a

t 
K

it
z

in
g

e
n



Ein Mann tritt auf. Von weit her kommt eine Frau gegangen.

“Verzaubert hast Du mich meine Schwester Braut”
Ein Tanz zwischen beiden entspinnt sich... Sie finden und verlieren sich wieder und entdecken im Sehnen eine

ungeahnte Welt zwischen Himmel und Erde ... und die den Menschen zutiefst erschütternde Liebe. 

“Ich bin sein und er ist mein”

Aus dem Hohelied des Alten Testaments webt das Ensemble Theatrum einen bewegenden Theaterabend. Lauschen

Sie den alten Bibel-Versen ebenso wie den innigen Worten des Paulus, der Mechtild v. Magdeburg und zeitgenössi-

schen Dichtern. Theater und Tanz verbinden sich im einzigartigen Spiel von Licht und Schatten in einem beeindruk-

kenden Bühnenbild mit hebräischen und alt-arabischen Liedern, sowie der unsterblichen Musik Johann Sebastian

Bachs und beliebten Liebesliedern von heute.

... und wie von fern schmiegt sich ein Liebeslied an das Ohr der Liebenden aller Zeiten, weil sie der Suche nimmer

müde werden. “Denn die Liebe höret niemals auf”

Rainer Schwander - Flöte, Hackbrett, Percussion 

Eva Gerlach - am Flügel

Mit Friederike v. Krosigk & Hubertus v. Krosigk

E n S E m b l E  T h E A T r u m
E i n e  P r o d u k t i o n  d e r  S c h l o s s  T h e a t r u m  H e r b e r g e  H o h e n e r x l e b e n  S t i f t u n g

Das Hohe Lied der Liebe

ENSEMBLE THEATRUM: Tel: 0 39 25 / 98 90 40, mail: theatrum@schloss-hohenerxleben.de // www.schloss-hohenerxleben.de

“... Stehende Ovationen und minutenlanger

Applaus... die vier Künstler haben die Kirche...

in ein Theater und Konzerthaus verwandelt...”

WAZ Februar 2009
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